
 

 
Information für Statisten als Zivilisten bei Manövern der U.S. Army 

 
Diese Information bitte auf Vorder- und Rückseite vollständig durchlesen 

 
• Wir suchen Statisten für Rollenspiele bei Manövern der U.S. Army. 
  
• Die Teilnehmer spielen Zivilisten auf dem Truppenübungsgelände in Hohenfels (an 

der A6 zwischen Nürnberg und Regensburg) während Übungen von US Soldaten. 
 
• Die Veranstaltung findet durchgehend vom 30.01.2003 bis zum 20.02.2003 statt. Die 

Bereitschaft zur kompletten Teilnahme ist dringend notwendig. 
 
• Die Anreise erfolgt mit Bussen am Abend vor dem ersten Veranstaltungstag, die 

Abreise abends am letzten Veranstaltungstag. Die genauen Abfahrtszeiten und   -
orte werden Ihnen schriftlich mitgeteilt. 

 
• An den ersten beiden Tagen findet eine Schulungsveranstaltung und Einführung für 

die Teilnehmer statt. 
 
• Englisch- und Deutschkenntnisse werden vorausgesetzt. 

 
• Ausländische Bewerber müssen eine gültige Aufenthaltsgenehmigung und 

Arbeitserlaubnis mitbringen. Alle Teilnehmer müssen einen gültigen Personalausweis 
mitbringen.  

 
• Die Lohnabrechnung erfolgt auf Lohnsteuerkarte. Diese muss zu Beginn der 

Veranstaltung zusammen mit dem vollständig ausgefüllten Personalfragebogen bei 
Optronic vorliegen. Die tägliche Einssatzzeit beträgt ca. 10 Stunden. Die Entlohnung 
beträgt 92,-€/Tag oder 112€/Tag (nur an Tagen mit  24 Stunden Einsatzbereitschaft), 
bei durchgehender Beschäftigung. Die Entlohnung beträgt 82,-€/Tag bei vorzeitiger 
Beendigung der Beschäftigung. Bei vorzeitigem Abbruch der Teilnahme oder bei 
Kündigung der Beschäftigung aufgrund eines Vertragsverstoßes werden alle 
absolvierten Teilnahmetage abzüglich des letzten Teilnahmetages bezahlt, die 
Heimreisekosten ab Bahnhof Parsberg gehen in diesem Falle zu Lasten des 
Teilnehmers.  

 
• Ansprechpartner vor Ort ist der Optronic-Supervisor für alle Fragen die private 

Angelegenheiten betreffen, sowie für Fragen bezüglich des Beschäftigungsvertrages. 
 

• Teamleader sind die Ansprechpartner für die alltäglichen Probleme und für alle 
Fragen im Dorf. 

 
 
 

Bitte Rückseite beachten … 



 

 
 

• Die Unterbringung erfolgt in Stockbetten in Soldatenunterkünften. Es sind getrennte 
Toiletten und Waschräume für Damen und Herren vorhanden. Das Verlassen des 
Kasernengeländes ist während der gesamten Veranstaltungsdauer nicht möglich 
(Ausnahme: Arztbesuch, etc.). 

 
• Alle Räumlichkeiten sind in sauberem Zustand. Sie müssen von den Teilnehmern 

selbst für den Zeitraum der Veranstaltung sauber gehalten werden und am Ende der 
Veranstaltung wieder in einwandfreiem Zustand verlassen werden. 
Reinigungsmaterial wird von der US Army gestellt. 

 
• Der Tagesablauf beginnt im Regelfall mit dem Aufstehen: 5 Uhr, Frühstück: 6 Uhr 

und Einsatzbeginn: 7 Uhr Einsatzende und Abendessen: 17 Uhr. 
 
• Die Verpflegung beinhaltet 3 Mahlzeiten am Tag (Die Mahlzeiten werden in einer 

Kantine, als Feldküche und/oder als Feldrationen serviert). Ausreichend Trinkwasser 
wird ebenfalls zur Verfügung gestellt. 

 
• Während des gesamten Aufenthaltes auf dem Truppenübungsplatz Hohenfels 

herrscht ein striktes Alkoholverbot welches auch durch die Military Police mittels 
Atemalkoholtests überprüft wird. Selbstverständlich sind auch alle Drogen anderer Art 
strengstens untersagt. Verstöße werden mit sofortigem Ausschluss und dem Verweis 
von dem Militärgelände geahndet. 

 
Die Teilnehmer spielen kleine Statistenrollen wie z. B. Bürgermeister eines Dorfes im 
Kosovo der von Zeit zu Zeit mit Comandern der US Soldaten verhandeln muss. Die 5 
bis 10 Dörfer sind künstlich angelegt, und bestehen aus 10 bis 20 Häusern. Die 
Statisten (COBs = Civilians on the Battlefield (Zivilisten auf dem Gefechtsfeld)) 
werden benötigt um eine möglichst realitätsnahe Umgebung für die Manöver der 
NATO/KFOR Truppen zu ermöglichen. Die Zivilisten werden mit Infrarot-Detektoren 
(M.I.L.E.S.) ausgestattet und die Soldaten haben Sender auf ihren Gewehren, so 
kann festgestellt werden ob bei entsprechenden Einsätzen Zivilisten zu Schaden 
gekommen wären. Alle Manöver in Hohenfels werden ausschließlich mit 
ungefährlichen Attrappen und Platzpatronen durchgeführt. Pro Dorf werden ca. 10 bis 
50 Zivilisten eingesetzt. Die Bewohner sollten in der Lage sein während der Übungen 
eine glaubwürdige Präsentation ihrer Rolle zu zeigen. Die Häuser in den Dörfern sind 
mit Heizung, Wasseranschluss (Toiletten, Waschmöglichkeit) und Elektrizität 
ausgestattet.  
 
 
Weitere Fragen beantwortet Ihnen gern das Aufsichtspersonal. 
 
Wir hoffen, dass Sie unsere Veranstaltung interessiert. Falls Ihre Bewerbung 
berücksichtigt werden kann, werden Sie ca. 1 - 2 Wochen im Voraus zunächst 
telefonisch benachrichtigt. In diesem Fall senden Sie uns bitte schnellstmöglich den 
vollständig ausgefüllten Personal-Fragebogen zusammen mit den darin geforderten 
Unterlagen an die angegebene Adresse zu. 
 
 
Wir bedanken uns für Ihr Interesse. 


